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A1 bei Gunzgen: Grosse Verkehrsbehinderungen nach  
Verkehrsunfall (Zeugenaufruf) 
 

Auf der Autobahn bei Gunzgen kollidierte am Mittwochmittag ein Last-

wagen mit der Mittelleitplanke. Auf der Gegenfahrbahn kam es zu 

Folgeunfällen. Eine Person wurde leicht verletzt. Es bildeten sich erheb-

liche Staus. Die Polizei sucht Zeugen. 

 

Aus noch unbekannten Gründen kollidierte 

am Mittwoch, 19. August 2015, kurz nach 

13 Uhr auf der Autobahn A1 zwischen Här-

kingen und der Raststätte Gunzgen ein 

Sattelmotorfahrzeug mit der Mittelleitplan-

ke. Diese wurde dadurch um bis zu zwei 

Spuren auf die Gegenfahrbahn geschoben. 

In der Folge kollidierten drei Fahrzeuge, 

die in Richtung Bern unterwegs waren, mit 

der Leitplanke. Eines davon zog einen 

Wohnwagen, der ins Schleudern geriet und 

auf die Seite kippte. Vor Ort wurden zwei 

Personen medizinisch betreut, eine wurde 

mit leichten Verletzungen ins Spital ge-

bracht. Der Sachschaden beläuft sich nach 

ersten Schätzungen auf über 100‘000 

Franken.  

 

Der Unfallhergang ist noch nicht geklärt. 

Offenbar ist ein dunkler Audi, der in Rich-

tung Zürich fuhr, auch darin verwickelt. 

Personen, die Angaben zum Unfall machen 

können, sind gebeten, sich mit der Kan-

tonspolizei Solothurn in Verbindung zu set-

zen (Telefon 062 311 76 76).  
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Rund vier Stunden erhebliche Verkehrsbehinderungen 

Der Verkehr konnte die Unfallstelle vorerst in beiden Richtungen nur über den 

Pannenstreifen passieren. Dies führte zu kilometerlangen Rückstaus. Auch auf 

den Nebenstrassen in der Region zwischen Härkingen und Olten/Oftringen kam 

es zu Verkehrsbehinderungen. Der Sattelschlepper und mehrere Fahrzeuge 

mussten abgeschleppt werden. Zur Bergung des Wohnwagens wurde ein Kran-

fahrzeug eingesetzt. 

 

Mitarbeitende des Nationalstrassen-Unterhaltsdiensts NSNW stellten die Stras-

seninfrastruktur wieder in Stand und reinigten die Fahrbahnen. Schrittweise 

konnte die Autobahn Spur um Spur wieder für den Verkehr freigegeben werden. 

Kurz vor 17 Uhr waren schliesslich alle Spuren für den Verkehr freigegeben.  

 

 
Für Rückfragen:  Andreas Mock, Leiter Kommunikation und Medien, Telefon 032 627 71 12, medien.mail@kapo.so.ch 

Medienmeldungen finden Sie unter www.polizei.so.ch, Bild/er unter Angabe der Quelle zur Veröffentlichungen frei. 

Folgen Sie uns auch auf Twitter unter @KapoSolothurn. 
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